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Entscheidende Reflexionsfragen für Ihr reibungsloses 
Onboarding von Lieferanten 
Lieferanten-Onboarding ist die systematische Eingliederung neuer Lieferanten in die eigenen Unternehmensprozesse. Dies bedeutet 
auch, dass der Einkauf im Vorfeld alle intern davon betroffenen Schnittstellen in diese Prozesse einbeziehen muss. Klären Sie daher im 
Vorfeld diese Fragen.

NR. BEREICHE REFLEXIONSFAGEN
1 Einkauf 	Þ Gibt es einen unternehmensweiten Onboarding-Workflow?

	Þ Wurde der Lieferant von allen Stellen freigegeben? Wer gibt den Lieferanten final frei?
	Þ Sind zusätzliche Schulungen oder Gespräche mit dem Lieferanten notwendig?
	Þ Wer pflegt welche Stammdaten ein?
	Þ Sind Eskalationswege geklärt?
	Þ Gibt es einen festgelegten Termin, an dem das Onboarding abgeschlossen ist?

Haben wir die folgenden Stammdaten eingepflegt? 
	Þ Materialstammdaten
	Þ Unternehmensdaten
	Þ Kontaktdaten der Ansprechpartner, insbesondere eines Key-Account-Managers und dessen Stellvertretung
	Þ Kontaktdaten der wichtigsten eigenen und externen Schnittstellen

2 Technik 	Þ Müssen die einzelnen Schritte der ersten Bestellung oder der Pilotlieferung im Sinne eines Monitorings komplett über-
wacht werden?

	Þ Sind Probeproduktionen abgestimmt?
	Þ Steht eine Freigabe zur Serienlieferung noch aus?
	Þ Ist ein Termin für ein Feedback-Gespräch nach der ersten Pilotlieferung vereinbart?

3 Rechtsabteilung 
oder externer 
Rechtsanwalt

	Þ Wurde unser Standardvertrag durchgesetzt?
	Þ Wurden kritische Parameter geklärt?
	Þ Wurden wichtige Parameter – Laufzeit, Beendigung u. v. m. – in unser Vertragsmanagement eingepflegt?
	Þ Gibt es SLAs?

4 QS und  
Regulatory Affairs

	Þ Wurden die Prüfmethoden ausgetauscht?
	Þ Liegen alle erforderlichen Zertifikate und CE-Kennzeichen vor?
	Þ Liegt eine Produkthaftpflichtversicherung vor?
	Þ Sind alle ESG- und CSR-Daten bekannt?
	Þ Wurde ein Lieferantenaudit gemeinsam mit dem Einkauf durchgeführt?

5 Logistik 	Þ Sind Verpackungsstammdaten, Verzollung und Anlieferungsart mit Logistik, Lager und Wareneingang abgestimmt?
	Þ Abmaße und Qualität der Primär- und Sekundärpackmittel
	Þ Etikettierung
	Þ Palettierung
	Þ Angabe auf den Lieferscheinen

6 Vertrieb 	Þ Wurde der Vertrieb über einen neuen Lieferanten aus einem Drittland informiert, da er jetzt eventuell nicht mehr mit 
„Made in Germany“ werben kann?

	Þ Kann er mit den neuen Preisen leben? 

7 Finanzbuchhaltung Sind die folgenden Stammdaten eingepflegt und Besonderheiten geklärt?

	Þ Bankverbindungen
	Þ Steuerdaten
	Þ Bank- und Kreditauskünfte
	Þ Zahlungskonditionen
	Þ Währung
	Þ Vorauszahlungen
	Þ Akkreditive

8 Marketing und Pro-
duktmanagement

Im Handel: 

	Þ Sind Werbeaktionen abgestimmt?
	Þ Sind alle Produktinformationen und Fotos vorhanden?

9 IT 	Þ Hat mit der Anbindung an EDI und mit den elektronischen Bestellprozessen alles geklappt?
	Þ Ist eine KI-Einbindung erfolgt?
	Þ Hat der Lieferant einen Portalzugang?
	Þ Wurden alle wichtigen Daten elektronisch übermittelt?
	Þ Sind alle Sicherungsmaßnahmen erfolgt?

10 Andere Firmen-
standorte

	Þ Sind die anderen Firmenstandorte in das Onboarding integriert?
	Þ Ist die Integration einheitlich?

Übersicht: Reibungsloses Onboarding von Lieferanten für die internen Schnittstellen – eigene Darstellung 


